Bisher:                                                                             Zukünftig:
              Stadt der langen Wege                                                         Stadt der kurzen Wege
Strom:                                                                                            Strom:
Kraftwerk ( Überlandleitung ( Stadt / Stadtteil                         Häusergruppen mit IMK-Anlagen, Stromerzeugung vor Ort, Ein-

                                                                                                        speisung ins Netz

( Energieträger bei konvent. Kraftw. umweltschädlich                   ( Energieträger umweltverträglich und auch in ferner Zukunft
    und in 20 – 40 Jahren erschöpft                                                      vorhanden    

( großflächiger Stromausfall möglich                                             ( Stromausfall nur in Kleinbereichen bzw. gar nicht möglich

Abwasser:                                                                                        Abwasser:
Wird in der Stadt / dem Stadtteil in großem Rohrleitungs-             Wird von den Häusern in kurzen Rohren der IMK-Anlage zuge-

system gesammelt und einer Kläranlage zugeführt.                          führt. Auch Fäkalien werden dort verwertet.
Klärschlämme werden später z.T. in Müllverbrennungsanlagen          ( Keine Kläranlagen erforderlich.
verbrannt. 

( Dioxine, Schlacken

Abfall:                                                                                               Abfall:
Bio-Abfall ( teils zu Kompostierungsanlagen,                                   Bio-Abfall ( zu IMK-Anlagen zur Erzeugung von Kompost, 

Gesamtabfall ( zu Verbrennungsanlagen (Dioxine, Schlacken)                               Strom und Wärme.

                        und Deponien (Gifte ins Grundwasser)                       übriger Abfall ( in Kryo-Anlagen zur Trennung aller Inhalts-
                                                                                                                                 stoffe mittels Tiefkühlung und nachfolgender
                                                                                                                                 Wiederverwertung.

                                                                                                                                ( Keine Verbrennungsanlagen und Deponien
                                                                                                                                erforderlich

                                                                                                          ( kurze Erläuterung zur IMK-Anlage >>
                                                                                                          Zur IMK-Anlage:  (IMK = Intergrierte Methanisierung und                                        

                                                                                                          Kompostierung)
                                                                                                          Bio-Abfälle (aus Küchen, Gärten, Schlachtereien) einschl.
                                                                                                          Fäkalien werden vergoren ( Methanerzeugung ( Betrieb von

                                                                                                          Motor mit Generator ( Strom vom Generator und Kühlwärme

                                                                                                          vom Motor. – Auch PKW- und LKW-Betrieb mit Methan ist 
                                                                                                          möglich. - 

                                                                                                          Die festen Anteile werden in Kompost verwandelt.
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                                                                                                           Tel. 02323/951 9243
                                                                                                           E-Mail:   F-Brasse@versanet.de                                                                                                                

